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Schaltwarten, Schaltanlagen 

und Schwerlastbereiche 

Wo immer Elektro- oder Schaltanlagen 
in Hoch-, Mittel- oder Niederspannungs-
räumen ihren Dienst tun, herrschen be-
sondere Bedingungen und hohe bauliche 
Anforderungen – auch an die Konstruk-
tion des Bodens. Einerseits müssen die 
Anlagen vor statischen Au�adungen ge-
sichert sein, andererseits gilt es die Mit-
arbeiter zuverlässig vor der Gefahr von 
Stromschlägen zu schützen. Zugleich 
bestehen hohe Anforderungen an die 
Belastbarkeit. MERO-TSK hat daher das 
Doppelbodensystem Typ 2 speziell für 
diesen Anwendungsbereich zusammen 
mit Elektro- und Elektronikspezialisten 
entwickelt. 

Einsatzbereiche 

Der MERO Doppelboden Typ 2 eignet sich 
für:
�s�� �(�O�C�H������-�I�T�T�E�L����U�N�D���.�I�E�D�E�R�S�P�A�N�N�U�N�G�S-

räume
�s�� Räume für Schaltanlagen, Batteriean-

�L�A�G�E�N���U�N�D���.�O�T�S�T�R�O�M�A�G�G�R�E�G�A�T�E
�s�� Rechenzentren, Fertigungsstätten,  

Laboratorien und Kraftwerke
�s�� Doppelbodenanlagen für Staplerbetrieb

Vorteile

�s�� �3�C�H�U�T�Z���E�L�E�K�T�R�I�S�C�H�E�R���'�E�R�Ë�T�E���V�O�R���S�T�A-
tischer Au�adung

�s�� Schutz der Mitarbeiter vor Stromschlägen
�s�� einfache Bearbeitung des Plattenma-

terials
�s�� gute Schallschutzeigenschaften
�s�� gute Eigenschaften beim vorbeu-

genden Brandschutz
�s�� zur Aufnahme unterschiedlichster Be-

läge geeignet 

Entspannung eingebaut:
der Doppelboden für Spannungsräume

Einsatzbereich: Schaltschränke

Einsatzbereich:Roboterraum

 

Bei beiden Plattenvarianten ist die Platten-
oberseite werkseitig mit einem doppelbo-
dengeeigneten Belag beklebt. Die Platten 
�L�I�E�G�E�N���L�O�S�E���A�U�F���D�E�N���#��0�R�O�l�L�E�N���A�U�F���U�N�D���W�E�R-
den durch ein MERO Kunststoff-Au�ageteil 
�xiert. Die Anforderungen an Phelaricht-
linien oder Störlichtbogensicherheit können 
durch Plattenverschraubungen und Zusatz-
maßnahmen sichergestellt werden.

Idealer Zugriff: Die MERO Bodenplatten sind leicht herausnehmbar

Flexible und exakte Montage

Gegenüber anderen am Markt verfüg-
baren Systemen (z.B. Systeme mit selbst-
schneidenden Schrauben, geklebte Sys-
teme, Clips-System) zeichnet sich das von  
MERO -TSK verwendete System mit C-Pro-
�len und Hammerkopfschrauben durch be-
sondere Vorteile aus:

�s�� statisch feste und kraftschlüssige 
Verbindung zwischen Stützen und  
Rahmenkonstruktion

�s�� Aufnahme von Zug- und Schubkräften, 
sowie Biegemomenten

�s�� Verschraubungen dauerhaft durch 
Zahnscheiben gesichert

Typ 2 Holzwerkstoff 

Die Holzwerkstoff-Bodenplatte für MERO Typ 2  
besteht aus einer hochverdichteten Span-
platte der Emissionsklasse E1, die durch 
eine ausgereifte Verbundtechnik mit einem 
verzinkten Stahlblech verstärkt ist. 

Die Emissionsprüfungen erfolgten nach in-
ternationalen Anforderungen (Systemprü-
fungen = Platte + Stütze):

�s�� ASTM D 5116-97 (Amerikan. Emissions-
�P�R�à�F�U�N�G�	���� �D�I�E�S�E�� �.�O�R�M�� �B�E�I�N�H�A�L�T�E�T�� �D�A�S��
�u�'�R�E�E�N���,�A�B�E�L�����(�O�N�G���+�O�N�G�h���U�N�D���B�E�Z�I�E�H�T��

sich auch auf die LEED (=Leadership in 
Energy and Environmental Design)-An-
forderung.

�s�� ISO 16000: Weltweit anerkannte Emis-
sionsprüfung.

�s�� AgBB/DIBT: Prüfung der Produkt-
emission, diese Methode wird in 
Deutschland angewandt.

Eine umlaufende Kunststoffkante schützt die 
Platte vor mechanischen Beschädigungen 
und verhindert das Eindringen von Feuch-
tigkeit.

Typ 2 Mineralstoff

Die MERO Bodenplatte Typ 6 besteht aus ei-
ner faserverstärkten Mineralstoffplatte der 
�"�A�U�S�T�O�F�F�K�L�A�S�S�E���!�������$�)�.���������������4�E�I�L�����	�����$�I�E���E�U-
�R�O�P�Ë�I�S�C�H�E���.�O�R�M���$�)�.���%�.���������������B�E�W�E�R�T�E�T���D�E�N��
Werkstoff als A1-Qualität.

Die Emissionsprüfungen erfolgten nach in-
ternationalen Anforderungen (Systemprü-
fungen = Platte + Stütze):

�s�� ASTM D 5116-97 (Amerikan. Emissions-
�P�R�à�F�U�N�G�	�����D�I�E�S�E���.�O�R�M���B�E�I�N�H�A�L�T�E�T���D�A�S���u�'�R�E�E�N��
�,�A�B�E�L�����(�O�N�G���+�O�N�G�h���U�N�D���B�E�Z�I�E�H�T���S�I�C�H���A�U�C�H�� 

 
auf die LEED(=Leadership in Energy and  
Environmental Design)-Anforderung.

�s�� ISO 16000: Weltweit anerkannte Emis-
sionsprüfung.

�s�� AgBB/DIBT: Prüfung der Produkt-
emission, diese Methode wird in 
Deutschland angewandt.

Eine umlaufende Kunststoffkante schützt die 
Platte vor mechanischen Beschädigungen 
und verhindert das Eindringen von Feuch-
tigkeit.  Für besonders hohe Lastanforde-
rungen kann die Unterseite mit einem ver-
zinkten Stahlblech verstärkt werden.

�s�� beliebig häu�ge De- und Wiedermon-
tage ohne Qualitätseinbußen möglich

�s�� durch die Presskraft der Hammer-
�K�O�P�F�S�C�H�R�A�U�B�E���A�U�F���D�A�S���#��0�R�O�l�L���V�E�R�B�E�S-
sert sich das statische Verhalten (hori-
zontale und vertikale Kraftaufnahme) 
der Pro�le

�s�� gleichbleibende Ober�ächenebenheit, 
da Pro�le nicht verkanten können

Konstruktionsprinzip Rahmen-/Gehbereich

Konstruktionsprinzip 

Unterkonstruktion

Die MERO Unterkonstruktion hat standard-
mäßig das Raster 600 x 1.200 mm. Für hö-
here Lastanforderungen ist auch ein Raster 
von 600 x 600 mm möglich. 
Sie besteht aus höhenverstellbaren Prä-
zisions-Stahlstützen, die sich in der Höhe  
exakt justieren lassen. Auch unter hoher Be-
lastung sind sie gegen senkrechtes Verstel-
len gesichert. Alle Stützen sind durch Ver-
zinkung und Passivierung gegen Korrosion 
geschützt. 
Die Fußplatten der Stützen werden stand-
sicher auf dem Rohboden verklebt. Bei be-
sonderen Anforderungen lassen sie sich 
zusätzlich verdübeln. Der Übergang vom 
�2�A�H�M�E�N����Z�U�M���'�E�H�B�E�R�E�I�C�H���W�I�R�D���N�A�H�E�Z�U�� 
höhengleich gestaltet, um die Montage der 
Schaltschränke zu erleichtern. Die Schalt-
schränke selbst werden auf maßgenaue 
MERO Rahmenkonstruktionen montiert und 
befestigt. Vorläu�g nicht genutzte Rahmen-
felder können auf Wunsch mit einer Reser-
vefeldabdeckung versehen werden. Die Wahl 
�D�E�R���#��0�R�O�l�L�E���H�Ë�N�G�T���V�O�N���D�E�R���,�A�S�T�E�N�A�U�F�N�A�H�M�E��
und dem gewählten Rasterabstand ab. 
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Schaltwarten, Schaltanlagen 

und Schwerlastbereiche 

Wo immer Elektro- oder Schaltanlagen 
in Hoch-, Mittel- oder Niederspannungs-
räumen ihren Dienst tun, herrschen be-
sondere Bedingungen und hohe bauliche 
Anforderungen – auch an die Konstruk-
tion des Bodens. Einerseits müssen die 
Anlagen vor statischen Aufladungen ge-
sichert sein, andererseits gilt es die Mit-
arbeiter zuverlässig vor der Gefahr von 
Stromschlägen zu schützen. Zugleich 
bestehen hohe Anforderungen an die 
Belastbarkeit. MERO-TSK hat daher das 
Doppelbodensystem Typ 2 speziell für 
diesen Anwendungsbereich zusammen 
mit Elektro- und Elektronikspezialisten 
entwickelt. 

Einsatzbereiche 

Der MERO Doppelboden Typ 2 eignet sich 
für:
•	 Hoch-,	 Mittel-	 und	 Niederspannungs-

räume
•	 Räume für Schaltanlagen, Batteriean-

lagen	und	Notstromaggregate
•	 Rechenzentren, Fertigungsstätten,  

Laboratorien und Kraftwerke
•	 Doppelbodenanlagen für Staplerbetrieb

Vorteile

•	 Schutz	 elektrischer	 Geräte	 vor	 sta-
tischer Aufladung

•	 Schutz der Mitarbeiter vor Stromschlägen
•	 einfache Bearbeitung des Plattenma-

terials
•	 gute Schallschutzeigenschaften
•	 gute Eigenschaften beim vorbeu-

genden Brandschutz
•	 zur Aufnahme unterschiedlichster Be-

läge geeignet 

Entspannung eingebaut:
der Doppelboden für Spannungsräume

Einsatzbereich: Schaltschränke

Einsatzbereich:Roboterraum

 

Bei beiden Plattenvarianten ist die Platten-
oberseite werkseitig mit einem doppelbo-
dengeeigneten Belag beklebt. Die Platten 
liegen	lose	auf	den	C-Profilen	auf	und	wer-
den durch ein MERO Kunststoff-Auflageteil 
fixiert. Die Anforderungen an Phelaricht-
linien oder Störlichtbogensicherheit können 
durch Plattenverschraubungen und Zusatz-
maßnahmen sichergestellt werden.

Idealer Zugriff: Die MERO Bodenplatten sind leicht herausnehmbar

Flexible und exakte Montage

Gegenüber anderen am Markt verfüg-
baren Systemen (z.B. Systeme mit selbst-
schneidenden Schrauben, geklebte Sys-
teme, Clips-System) zeichnet sich das von  
MERO -TSK verwendete System mit C-Pro-
filen und Hammerkopfschrauben durch be-
sondere Vorteile aus:

•	 statisch feste und kraftschlüssige 
Verbindung zwischen Stützen und  
Rahmenkonstruktion

•	 Aufnahme von Zug- und Schubkräften, 
sowie Biegemomenten

•	 Verschraubungen dauerhaft durch 
Zahnscheiben gesichert

Typ 2 Holzwerkstoff 

Die Holzwerkstoff-Bodenplatte für MERO Typ 2  
besteht aus einer hochverdichteten Span-
platte der Emissionsklasse E1, die durch 
eine ausgereifte Verbundtechnik mit einem 
verzinkten Stahlblech verstärkt ist. 

Die Emissionsprüfungen erfolgten nach in-
ternationalen Anforderungen (Systemprü-
fungen = Platte + Stütze):

•	 ASTM D 5116-97 (Amerikan. Emissions-
prüfung),	 diese	 Norm	 beinhaltet	 das	
„Green	 Label,	 Hong	 Kong“	 und	 bezieht	

sich auch auf die LEED (=Leadership in 
Energy and Environmental Design)-An-
forderung.

•	 ISO 16000: Weltweit anerkannte Emis-
sionsprüfung.

•	 AgBB/DIBT: Prüfung der Produkt-
emission, diese Methode wird in 
Deutschland angewandt.

Eine umlaufende Kunststoffkante schützt die 
Platte vor mechanischen Beschädigungen 
und verhindert das Eindringen von Feuch-
tigkeit.

Typ 2 Mineralstoff

Die MERO Bodenplatte Typ 6 besteht aus ei-
ner faserverstärkten Mineralstoffplatte der 
Baustoffklasse	A2	(DIN	4102,	Teil	1).	Die	eu-
ropäische	Norm	DIN	EN	13501	bewertet	den	
Werkstoff als A1-Qualität.

Die Emissionsprüfungen erfolgten nach in-
ternationalen Anforderungen (Systemprü-
fungen = Platte + Stütze):

•	 ASTM D 5116-97 (Amerikan. Emissions-
prüfung),	diese	Norm	beinhaltet	das	„Green	
Label,	Hong	Kong“	und	bezieht	sich	auch	 

 
auf die LEED(=Leadership in Energy and  
Environmental Design)-Anforderung.

•	 ISO 16000: Weltweit anerkannte Emis-
sionsprüfung.

•	 AgBB/DIBT: Prüfung der Produkt-
emission, diese Methode wird in 
Deutschland angewandt.

Eine umlaufende Kunststoffkante schützt die 
Platte vor mechanischen Beschädigungen 
und verhindert das Eindringen von Feuch-
tigkeit.  Für besonders hohe Lastanforde-
rungen kann die Unterseite mit einem ver-
zinkten Stahlblech verstärkt werden.

•	 beliebig häufige De- und Wiedermon-
tage ohne Qualitätseinbußen möglich

•	 durch die Presskraft der Hammer-
kopfschraube	auf	das	C-Profil	verbes-
sert sich das statische Verhalten (hori-
zontale und vertikale Kraftaufnahme) 
der Profile

•	 gleichbleibende Oberflächenebenheit, 
da Profile nicht verkanten können

Konstruktionsprinzip Rahmen-/Gehbereich

Konstruktionsprinzip 

Unterkonstruktion

Die MERO Unterkonstruktion hat standard-
mäßig das Raster 600 x 1.200 mm. Für hö-
here Lastanforderungen ist auch ein Raster 
von 600 x 600 mm möglich. 
Sie besteht aus höhenverstellbaren Prä-
zisions-Stahlstützen, die sich in der Höhe  
exakt justieren lassen. Auch unter hoher Be-
lastung sind sie gegen senkrechtes Verstel-
len gesichert. Alle Stützen sind durch Ver-
zinkung und Passivierung gegen Korrosion 
geschützt. 
Die Fußplatten der Stützen werden stand-
sicher auf dem Rohboden verklebt. Bei be-
sonderen Anforderungen lassen sie sich 
zusätzlich verdübeln. Der Übergang vom 
Rahmen-	 zum	 Gehbereich	 wird	 nahezu	 
höhengleich gestaltet, um die Montage der 
Schaltschränke zu erleichtern. Die Schalt-
schränke selbst werden auf maßgenaue 
MERO Rahmenkonstruktionen montiert und 
befestigt. Vorläufig nicht genutzte Rahmen-
felder können auf Wunsch mit einer Reser-
vefeldabdeckung versehen werden. Die Wahl 
der	C-Profile	hängt	von	der	Lastenaufnahme	
und dem gewählten Rasterabstand ab. 


